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SCHIRME
bereiten stets grosse Freude

Prächtige Auswahl im Spezialgeschäft

Krmnitisse 8 5 It H It X

SpesiaZgesc/iä/T
für Herrenhemden und Krawatten

Spe»iaZg escZiä/Z
für Damen- und Herren-Taschentücher

Spezia/gescZtä/r
für praktische und elegante Damenwäsche

Kramgasse 31

5 % Rabattmarken

Reparaturen und Ueberziehen

Seit 1864 in Berns ältestem
Bürsten - Spezialgeschäft Bern

Krarrigasse 28

Ofenlager diverser Systeme

Spezialität: Cheminéebau

industriefeuerungen
Wand- und Bodenbelag

Parfümerie
Kramgasse 23

5% Rebaffmarken Telephon: Geschäft 2 32 62 Privat 245 59

Die ideale,

kleine

für
Privat
Militär
Vereine
Verbände

oder als

Terminator
Formular-
Ordner us*.

.So// r/as GescAm/'

/a.svv ' /)/cA wn oo.v

tara/en /

Papeterie Müller-Bolliger & Co.

Kramgasse 4

DER KAUKASUS
220 Seiten mit 6 Kunstdrudctafefn und

2 Uebersichtskarten in illustriertem Um»

sdilag. Spannendes Aperçu zur Kriegs»

läge an der Kaukasus»Front.

7>.6.— + //.Ja

In allen Buchhandlungen und Kiosken

sowie beim

Ä?/W, Z.tfwyrsVM/'/zK.SP 7*®

1Z6L o,ekennen

lISi-SÌier» 5tSî5 9I-O556 ^sucle
prscbtigs àswobl im Lpszislgsscbsit

Kromjki»»«« « !î

-8pesiaîAe«àâ/t
für t-tsrronksmclsn unct Kravratten

^pssittiKe«ââ/it
für Vsmvn- unci f'forrvn-Iâîctivntûcksr

Fp«sraiSe«ââ/it
für prslîtisckv unci visgsntv Vam«nvvû5«à

Kramgasss 31

Z °/„ kslzsitmsrkstl

kspsrsiursn uncl Uolosritisbsn

Seit 1864 in Kerns ältestem
kürstsn - Speriolgesekäst Korn

Krsmgssss 23

Oisrilsgsr cüvsrssr Lystsms

Lpsiiislitst: Lksminêsbsu

lneiustrislsusrungsn
V/sncl- un6 Soclsnbsisz

psrfÜMSt'is
Kramgasse 23

5°/g Kekallmarlisn Isispbon: Osscbsii 2 32 62 - privst 2455?

Oie iiiseie,

kiolne

für
privo»
IVMttiir
Vereine
Verbönüs

o<ier °l!
Terminator
?orm»Iar.
Ordner e!»-

.Vo// às

/«.?.? ' ///<-'/, t'<2»

/»6,'aà /

f'âpstSris k^lüllsr-öoüigsr 6t Lo.

iiramz--!«'

OLK
/>Q77t/ 6?^^ 5//7<l/ 6?i?L ^/s5/5//^L

520/7 2?0/7L ^c?^/c?/70^

22t) Leiten mit 6 Kunst3rucktskeln unä

2 Uebersicbtsksrten in illustriertem Um»

scklsx. 8psnnen6es 2^per?u ?ur Kriezs-

lsxe sn cler Ksuknsus-Kront-

?>.6 - -b

In gllen öuckbsnälunzen unä Kiosken

soviüe beim

--46

5?S/7l.
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«Schmidt-Flohr»
die erstklassige Schweizermarke

BESONDERS BEVORZUGT WERDEN

die neuen kleinen Klaviere und Flügel. Gefällige

Ausführungen, prima Material, überraschende

Tonfülle, sehr vorteilhafte Preise. Wir haben

auch Gelegenheitsinstrumente.

Freie Besichtigung in den Ausstellungsräumen der

BERNER PIANO- UND FLÜGELFABRIK

Schmidt-Flohriag.

Seitennaht bis zur Taille in Abständen von 2^/2 cm 2 Maschen zusammen-
stricken. Dann 5 cm gerade stricken. Von jetzt an alle 2 cm 1 M. aufnehmen
bis zum Armloch. Seitenlänge: 45 cm. Nach 30 cm Höhe wird auf der rech-
ten Seite links, auf der linken Seite rechts gestrickt; so 29'/a cm hoch. Dann
Coller beginnen.

Coller: rechte Seite rechts, linke Seite links stricken.

Armloch: Für das Armloch kettet man 1 mal 3, 1 mal 2, 3 mal 1 abketten.
10 cm nach dem Armloch wird die Maschenzahl in der Mitte für den Reiss-
verschluss geteilt. Armlochhöhe 18—19 cm. Für die Achsel 6 mal 6 Maschen
abketten. Die restlichen alle zusammen.

Vorderteil: Anschlag 130 Maschen. Strickart: Auf- und Abnehmen gleich
*i® Rückenteil.

Armloch: Zuerst 10, dann 6, 3, 2, 1 Masche abketten. Achsel gleich wie
"uckenteil.

Aermel: Bei der Kugel beginnen. Anschlag 20 Maschen. Immer am Anfang
er Nadel 2 neue M.a nschlagen bis man ca. 98 M. hat. Die mittleren 24 M.

Tm!" Strickmuster 3 m. I., 1 M. r. verkehrt gestrickt. Der übrige Aermel
9 eich wie Coller. Nach 31 cm Seitennaht nimmt man beidseitig des mitt-
.ran Streifens in Abständen von je 2 cm 5 mal 1 M. auf. Nun nimmt man den
""«leren Streifen wie folgt ab:

!' ^csdel: 2 M. stricken, 2 M. zusammenstricken, 2 M. stricken, 2 M. zu-
'emmenstricken, etc.

Nadel: ohne Abnehmen.
?' 1 M. stricken, 2 M. zusammenstricken, 1 M. stricken, 2 M. zu-
'emmenstricken, etc.

Nadel; ohne Abnehmen.

2 M. zusammenstricken bis noch 50 M. auf der Nadel

ketttf werden noch 2 cm in Streifenmuster gestrickt und abge-

^'ormusfer: Nr. 11 wird folgendermassen verwendet. Am Aermel 3 Strel-

WER QUALITÄT SCHÄTZT, WÄHLT

(Grösse 42/44)

Muster Nr. 11.

Gediegenes Ziermuster für Jacken, Pullovers, etc.

Strickart: 1. Nadel: 3 Maschen I., 1 M. r. verkehrt, 3 M. I., etc. 2. Nadel:
1 M. I„ 3 M. r., 1 M. I., etc. 3. Nadel wie erste, 4. Nadel wie zweite, etc.
Grundfarbe: elfenbein.
Zierstich: marineblau und karminrot. Der Zierfaden wird schlangen-
förmig immer durch die rechte, verkehrte Masche gezogen, wie Abb. 1.
Zuerst wird die eine Hälfte von unten nach oben, und dann die zweite Hälfte
von oben nach unten gearbeitet.

Damen-Kasak
No. 42/44

fen marineblau, 3 Streifen karminrot. Am untern Teil des Kasaks ein Drittel
der Breite karminrot, zwei Drittel marineblau.

Fertigstellung: Der Halsausschnitt wird mit festen Maschen In der Grund-
färbe umhäkelt.

Gürtel: Eine dicke Cordel in den drei Farben drehen. An beiden Enden
eine Quaste anbringen.

Modell Anny Schatz.

Material: Mittelgrobe Wolle. Nadeln Nr. 3 und 1 Reissverschluss. Grund-
färbe: Silbergrau; Zierstich karminrot und marineblau. Rückenteil: An-
schlag 100 Maschen. 30 cm hoch in folgendem Muster stricken. Erste
Nadel: 3 M. I., 1 M. r., verkehrt, 3 M. I., etc. Zweite Nadel: 1 M. I.,

3M. r., 1 M. I., etc. Dritte Nadel: wie erste. Vierte Nadel; wie zweite, etc.

Y rechts verkehrte Masche
V rechte Masche

oie vckuen 1Z69

-8c«i«ioifi.ottkî»
die erstklassige Zckvsissrmarks

ke5o^oens vevo«^oo-s v/ciioekt
die neuen kleinen Klaviers und plllgsl. Qssalllgs

kussükrungen, prima Catena!, vbsrrasckends

1'onsülle, sskr vortsilkasts preise. ^tVlr lieben

ouck Lelegsnkeitsinstrumente.

preis öeslcktigung in den kusstellungsräumen der

KLKKILK PIKKIO- UktO pl.llcLpl.pk8KIK

8e«I«I07.fl.l>»»!AK.

!eit«nnakt bis zur îaills In kdstöndsn von 2^/z cm 2 klascken susommen-
dricksn. Dann 5 cm gsracie stricken. Von jetst an aiis 2 cm 1 Kl. ausnskmsn
bis sum krmlock. Lsitsnlänge: 45 cm. kiock 30 cm klöks vird aus der recb-
à Leite links, aus cier linken 5s!ts rsckts gestrickt; so Z?^ cm kocb. Dann
(.oller beginnen.

voller: rsckts Leite rsckts, links Leite links stricken.

krmlock: pur cias krmlock kettet man 1 mal 2, 1 mal 2, 2 mal 1 abketten,
w cm nock ciem krmlock vird clis klascksnsakl in cier klltts für clen keiss»
versckluss geteilt, krmlockköke 18—1? cm. pür bis kcksel â mal à klascken
àetssn. L)is restlicben alle Zusammen.

Vorderteil: knscklag 120 klascken. Ltrickart: kuf- und kbnskmen gleick
île Rückenteil.

krmlock: Zuerst 10, dann â, 2, 2, 1 klascks abketten. kcksel gleick vle
"uckonteil.

^rmsl: ke! der Kugel beginnen, knscklag 20 klascken. Immer am Ansang
er kiodel 2 neue lvi.a nscklagen bis man ca. ?L Kl. kat. Ole mittleren 24 kl.

^ ^rickmuster 2 kl. 1 lvl. r. vsrkskrt gestrickt. Der übrige kermsl
Z eick vis Lollsr. Klack 21 cm Leltsnnakt nimmt man bsldseitig des mltt-
.^ân strsifsnz in ^bztäncjen von is 2 cm Z mal 1 auf. k^lun nimmt man 6sn

^>»>°ren Ltreisen vie solgt ab:

^ ktadsl: 2 Kl. stricken, 2 kl. susammsnstricken, 2 tvi. stricken, 2 lvl, sv-
'emmenstricken. etc.
^ btadel: okns kbnekmsn.

^kdel: 1 kl. stricken, 2 kl. zusammenstrichen, 1 kl. stricken, 2 kl. Zv-
'»mmenstricken. etc.
^ btadel: otins kbnekmsn.

blêík^âêâ' îmmsr 2 kl. zusammenstrichen bis nock 50 Kl. aus der ktadel

l!-tte°"' ' werden nock 2 cm in Ltreisenmvstsr gestrickt und abgs-

^ermuster: ktr. 11 vird solgendsrmassen vervsndet. km kermel 2 Ztrei-

wciî auäi.iisX7 scttX^-p.

Grösse 42/44)

Muster ktr. 11.

l-edlegsnss Tisrmvster kür tacken, Pullovers, etc.

Ltrlckart: 1. ktadel: 2 klascken l., 1 Kl. r. vsrkskrt, 2 kl. I., etc. 2. Kindel:
1 kl. l., 2 Kl. r., 1 kl. l., etc. 2. ktadsl vle erste, 4. ktadel vle zvsits, etc.
iZrundsarbe: slsenbsin.
Tlerstick: marineblau und karminrot. Osr Tlsrsodsn vird scklangsn-
lörmlg immer durck die rsckts, verkskrts klascks gesogen, vie kbb. 1.
Teerst vird die eins kiälsts von unten nock oben, und dann die svelte kicilkte
von oben nack unten gearbeitet.

Oamsn-Kasak
Kto. 42/44

sen marineblau, 2 Ltreisen karminrot, km untern T'en des Kasoks sin Orlttel
der 8reite karminrot, svel OrittsI marineblau.

pertigstellung: Oer kialsausscknltt vlrd mit testen klascken In der Lrvnd-
färbe umkakelt.

lZürtsl: Pins dick« Lordei in den drei parben dreksn. kn beiden pndsn
eins Quaste anbringen.

Klodell knn/ Lckats.

Material: Klittslgrobs V/olls. ktadeln ktr. 2 und 1 ksissvsrsckluss. (Zrund-
sorbe: Zilbsrgrau: Tllerstick karminrot und marineblau, kücksnteil: kn-
scklog 100 klascken. 20 cm kock in folgendem Klustsr stricken. lLrsle
ttodel: 2 kl. l., 1 kl. r., vsrkskrt. 2 kl. I., etc. Zweite ktadel: 1 kl. l.,
Z kl. r., 1 Kl. l.. etc. vrille ktadel: vis erste. Vierte ktadel: vie sveite, etc.

V rsckts verkskrts klascks
V rsckts klascks
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Diesen lästigen Andrang-^
vermeiden Sie ihn!!!
Vermeiden Sie ihn in Ihrem eigenen Interesse
denn wie bitter ist es doch, nach langem Anstehen
zum Schluß erfahren zu müssen, daß man sich seine
Seva-Lose nicht mehr rechtzeitig schicken lassen
kannl Vermeiden Sie ihn auch im Interesse der Post,
die, weiß Gott, vor Weihnachten ohnehin schon alle
Hände voll zu tun hatl
Um so mehr, als jeder, wenn je, so jetzt seine Seva-
Lose will — jetzt vor dem Großen Fest, wo ein Treffer
doppelt und dreifach willkommen wäre. Und was für

Treffer: Fr.50000.-, 20000.-, 2 xIOOOO.-,
5 x 5000.- etc., etc.... i

^ Wissen Sie was? Nehmen Sie mit einigen Freunden \J

gerade eine JCMLos_^Serie, die minde- 11

stens 1 Trefferund9u5rige Chancen Ii
enthält.
1 Los Fr. 5.— plus 40 Rappen für Porto

Postcheckkonto III 10026. — Adresse:
Seva-Lotterie, Bérn.

Seva-Ziehung
schon Mittwoch

23. Dezember!

t.

/

Ci. c

/?
HàM-î

«êà.^-àK

Tês «

0ÎSSSN ILsîîgsn ^ncirong
vermeiden Sîs îknîîî
Vsrmsîclsn Lis ilin in llirsm eigenen Interesse
cisnn wie dîttsr ist es clock, nock langem ^nstsksn
2um LckluH srfokrsn ^u müssen, 6oi) mon sick seins
Lsva-l.oss nickt mskr rsckt^sitig sckiclcsn lassen
kann! Vsrmsîclsn Lis !kn ouck im Interesse clsrpost,
clîs, wsiiì (Zott, vor >Vsiknacktsn oknskin sckon alls
klöncle voll 2v tun katl
Um so mskr, als jsclsr, wenn >s, so jstZlt seine Leva-
l.oss will — jst^t vor clsm Oroksn fest, wo sin Ireffsr
doppelt vnci clrsikock willkommen wäre. Uncl was für

Ireffsr- k^.S0(XX).-, 2(>cXX).-, 2 x10(XX).-,
S x SOlZO.- vîe., s»c. ...IN

/ wissen Lie was? klskmsn Lie mit einigen prevncisn ^
gsracls eins IV-àos-Svjà/ clîs minàs- îì
stsns 1 1>sBsrun6?u?rigs Lkoncsnll
sntkölt.
^ pîus 4l) lîoppsn kllr Porto

ttz^^MK^ouk postcksclclconto I» 1O(Z2Ü. — ^clrssss-
Leva ».ottsris, Lern.

5svc»-Äekung
sckon iVìiîî^ock

23. veiemkerî

».



unseres umfassenden Kontroll-
und Informationsdienstes

und unserer Fachkenntnisse zur

VERWALTUNG IHRER WERTSCHRIFTEN

Sie ersparen sich damit viel Mühe und Sorgen.
Die Gebühr für die Aufbewahrung und Verwaltung

von Wertpapieren ist bescheiden.

HAUPTSITZ BERN, BUNDESPLATZ
A// A\ix

Eau de Cologne
und Parfüm

erfreuen sich stets zunehmenderBeliebtheit;

ebenso Bridge - Amour - Passion - Chypre

UHREN *

BIJOUTERIE NYDEGGER
ZYTGLOGGELAUBE 4

BERN DIPL. UHRMACHER

Haushaltartikei sowie Kochgeschirre
Küchenmöbei und Gasherde bei

EISENHANDLUNG
ÂARBERGERGASSE 58

BERN, Telephon 22.43*

u n 8 s s s s u m f s s s s n cj s n X o n t I-o > I -

u n cl lniocmslìonsciisnstss
uncl unsscsc ^sclikscininisss

vcnw4l.7uns ««pel?

Sis scspscsn sicti cismit vis! lVIûlis unci Sorgsn,
Ois (Zsbûkc iûc clis àfdswslimrig uncl Vscwsliung

von VVsctpspisrsn isì ksscksiclsn.

I-I^Uk'1'81'7^ LLlì^.
6?/ »»X

^su cis doîOgslS

sciceusn 5!c^> zîsiz ^uns^msciciscöslisiztlisi^

sdsnso öri6gs » ^mouc - ?â55ion - Lli^pi-S

k>louie«>e Nll^lZik ^VIK>.0LLe^.àUL^ 4

senu oik-l^ u«»^4L«ckî

^âUS^ÂitQNtl^S! SOWiS KOQ^gSSLîîk'S
^ÜLiOSiOMÖiOs! unci SssiOSi^ciS dsi

L!5cUtt4UVI.UNQ
^»seiîQelî0^55c ss

gck^.sslopkon 22.«z^
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